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Kanzleramts-Chef Ronald Pofalla besuchte den 

Messestand der Hochschule Rhein-Waal 

 

Nimwegen. Im Rahmen der Deutsch-Niederländischen Hochschultage an der 
Radboud Universität in Nimwegen (23. und 24. September) hat Kanzleramts-Chef 
Ronald Pofalla auch dem Messestand der Hochschule Rhein-Waal einen Besuch 
abgestattet. Bei der Gelegenheit blickte er im Gespräch mit der Hochschul-
Präsidentin Prof. Dr. Marie-Louise Klotz und Kleves Bürgermeister Theo Brauer 
zurück auf seine eigenen Studienzeiten in Düsseldorf und Köln, ohne jedoch seine 
eigenen Wurzeln zu vergessen: Als gebürtiger Kreis Klever und Niederrheiner von 
ganzem Herzen freue er sich sehr, dass „sein“ Kreis nun auch eine Hochschule 
habe, betonte Pofalla am Rande der Hochschultage. Bald schon wolle er die 
Hochschule Rhein-Waal vor Ort in Kleve besuchen kommen, beteuerte er. 

Im Anschluss an seinen Vortrag über die wirt- und wissenschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen Deutschland und den Niederlanden diskutierte Pofalla mit 
Studierenden verschiedener Hochschulen, darunter auch Verena Schlösser und 
Ramona Steiner (beide Bio Science and Health) von der Hochschule Rhein-Waal, 
unter anderem über Studienbedingungen und die Vernetzung der Hochschule Rhein-
Waal mit der Hogeschool van Arnhem en Nijmegen (HAN) sowie der Radboud 
Universität. 

 

 


